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332 Buchbesprechungen

BUCHBESPRECHUNGEN

Kompendium der Embryologie der Haustiere, von Prof Dr Gunther Michel, G. Fischer Verlag, Stmt

gart 3 .uberarbeiteteAuflage 1983,380Seiten,232 Abbildungen, 17Tabellen,kart DM38 —

Das vorliegende Werk wird seiner Zweckbestimmung als «Kompendium» - also als kurzgelass

tes Hand- und Lehrbuch - m Anbetracht der Weite und der oft mcht emfachen Zusammenhange im

Lehr- und Forschungsgebiet «Embryologie der Haustiere» erstaunlich gut gerecht. Es ist auch das

einzige und erst noch in deutscher Sprache abgefasste Embryologiebuch, das die vergleichend-mor

phologischen und funktionellen Aspekte der Embryologie der Haustiere einschhesst Dass das Werk

wohl einem Bedurfms von Studenten der Tiermedizin, aber auch von Tierärzten, Medizinern und

Biologen entspricht, bezeugt mcht zuletzt die nun in relativ kurzer Zeit erscheinende 3 uberarbeitete

Auflage.
Im offensichtlich bewahrten Aufbau des Werkes hat sich grundsatzlich nichts geändert Im De

tail aber hat der Autor viele Änderungen vorgenommen: Die neusten Erkenntnisse der Embryologie

haben ihren Niederschlag im übersichtlich abgefassten Text, in den dieses Werk besonders auszeich

nenden tabellarischen Übersichten, und m der zum Teil erneuerten und zusätzlichen Bebilderungge
funden Das Umzeichnen vor allem von Halbtonfotografien ist sicher ein Gewinn, obschon die

Druckquahtat des Buches nach wie vor unbefriedigend ist Das Literaturverzeichnis zu weiterfuhren

den Studien ist stark ausgebaut worden, kann aber nach der Meinung des Autors mcht vollständig

sein, sondern soll den Zweck einer ersten Orientierung erfüllen R Leiser, Bern

Genetik, von Fritz Kaudewitz, München Verlag Eugen Ulmer, Stuttgart, 1983 443 Seiten, 249 Abbil

düngen und 12 Tabellen Um-Taschenbuch UTB 1015 DM 29.80
Auf dem Gebiet der Genetik sind m den letzten zehn Jahren beachtliche Fortschritte erzieltwor

den Die Anwendung von Restriktionsenzymen, der Embau definitiver DNA-Sequenzen m Plasmide

und deren Klonierung sowie die Basensequenzierung der DNA bilden die Grundlagen der Gentech

nologie Ob die Anwendung gentechnologischer Verfahren uns passt oder mcht, wir müssen uns mil

diesem Problemkomplex befassen und zwar eingehend Eine objektive Beurteilung und eine sachliche

Diskussion ist aber nur dann möglich, wenn die grundlegenden Kenntnisse der Genetik vorhanden

sind
In diesem Buch werden die Grundlagen der Vererbungslehre übersichtlich und verständlich dar

gestellt Die verschiedenen Erbvorgange werden anhand von Beispielen illustriert und die vielen

Abbildungen helfen, die zum Teil recht komplexen Zusammenhange und Ablaufe besser zu verstehen

In den beiden ersten Kapiteln werden die stofflichen Trager der Erbinformationen und die im

Nuklemsaure-Metabohsmus beteiligten Enzyme beschneben Das nächste Kapitel befasst sich mil

der Rephkation und den Reparaturmechanismen der DNA, gefolgt von der Darstellung der «Ein

Gen-em-Polypeptid-Hypothese» Wie die genetischen Informationen der DNA verwirklicht werden

(Transkription und Translation), wird im folgenden, gut struktunerten Abschmtt beschneben Im

Kapitel «Die Neukombination von Erbanlagen» werden neben der Meiose und den MendelschenRe

geln auch die genetische Geschlechtsbestimmung sowie die geschlechtsgekoppelten Erbfaktoren dis

kutiert Das nächste Kapitel handelt von der Rekombination der Erbanlagen Im Abschmtt «Spezta

lisierte Rekombination» werden die verschiedenen Mechamsmen, die m der Gentechnologie zum

Einsatz kommen, klar und ausführlich beschrieben Es wird ferner angenommen, dass die sogenann

ten «springenden Gene» die Evolution entscheidend beemflusst haben Die Erbanderungen werde,

im folgenden Kapitel behandelt, sowie eine sachliche Darstellung der Mutagemtatsprufung geboten

Am Schluss des Buches werden die Regulationen der Genwirkungen besprochen und unter anderem

darauf hingewiesen, dass eine Entgleisung der genetischen Regulationen eine Ursache der Krebsen'

stehung sein kann Neben den erwähnten Kapiteln werden noch folgende Themen diskutiert Grit»

fragen der Vererbungslehre, Molekulare Phylogenie, Komplementation, das Cistron, die extrab

ryotische Vererbung
Dieses Buch kann jedem Vetennarstudenten sowie den Tierärzten, die ihre GenetikkenntmM

auffnschen und erweitern mochten, warmstens empfohlen werden C Gaillard, Ber
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